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Editorial2

Liebe Leserinnen und Leser,

das neue Jahr wartet mit Herausforde­
rungen auf. Einerseits möchten wir Ihnen 
guten Service und Preise bieten, anderer­
seits sind die staatlichen Umlagen auf 
den Strompreis zu einer Belastung für die 
Verbraucher geworden. Das Thema 
»Energie und Kosten sparen« rückt also 
immer mehr in den Fokus. Dabei wollen 
wir Sie gern unterstützen und haben auf 
Seite 11 einige Tipps und Informationen 
zusammengestellt. Wollen Sie umwelt­
freundlich mobil sein, so fördern wir den 
Kauf eines Erdgasfahrzeuges und bieten 
kostenloses Aufladen Ihres Stromautos 
auf dem Parkplatz Unterm Dom.

Ihre Technische Werke Naumburg GmbH

Ihr Alfred Kraus
Geschäftsführer
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3KURZ NOTIERT

Die Technische Werke Naumburg GmbH 
hat mit Wirkung vom 1. 1. 2013 sämtliche 
Rechte und Pflichten als Netzbetreiber 
des Stromverteilernetzes für das Netz­
gebiet der Stadt Naumburg im Ortsteil 
Großwilsdorf übernommen. Bestehende 
vertragliche Vereinbarungen zum Netz­
anschluss, zur Anschlussnutzung/Einspei­
sung und zur Netznutzung (Netzverträ­
ge) führt die Technische Werke Naum­
burg GmbH als Rechtsnachfolger fort.  
An den vertraglichen Stromlieferver­
trägen ändert sich für die Kunden nichts. 
Es stehen seit 1. 1. 2013 folgende An­
sprechpartner für den Netzbetrieb in 
unserem Tochterunternehmen, der Ser­
vicegesellschaft Sachsen-Anhalt Süd 
mbH (SG SAS), zur Verfügung: 

	Stromnetzübernahme 	Großwilsdorf

	Förderung von Erdgasfahrzeugen 

Die TWN unterstützt den Kauf eines 
Erdgasfahrzeuges mit 500 Kilogramm 
Erdgas, das an der ESSO-Tankstelle in 
der Weißenfelser Straße abgetankt wer­
den kann. Wer ein Erdgasfahrzeug, ob 
Neufahrzeug oder Gebrauchtwagen, er­
worben hat und im Versorgungsgebiet 
der TWN wohnt, wendet sich mit der 
Kopie der Zulassung an TWN, um eine 
Fördervereinbarung abzuschließen. Mit 
der bereitgestellten Tankmenge können 
ca. 8000 Kilometer kostenfrei gefahren 
werden. Kontakt:	Sabine Zimmer, 
	 (0 34 45) 755 132 

	TWN bald vor Ort in Bad Kösen
	
Die Technische Werke Naumburg GmbH 
plant, in der Tourist-I nformation in Bad 
Kösen einen Servicepunkt für Strom- und 
Gaskunden einzurichten. Vorerst an zwei 

Tagen in der Woche wird das Büro zu 
kundenfreundlichen Öffnungszeiten be­
setzt sein. Angeboten werden auf die 
Kunden zugeschnit tene ENERGY-M 
Strom- und Gasprodukte, die in Kombi­
nation weitere Vorteile bieten. Wir wollen 
für die Einwohner in Bad Kösen und Um­
gebung kurze Wege und einen Anlauf­
punkt zu Fragen der Energieanwendung 
schaffen. Mit der Gasnetzübernahme 
2012 im Ortsteil Bad Kösen sowie in Len­
gefeld, Stendorf, Kleinheringen, Saaleck, 
Schulpforte und Fränkenau bietet sich für 
die Kunden die Möglichkeit, alles aus 
einer Hand vom örtlichen Versorger zu 
beziehen.

	Sportsponsoringprojekt 
	 wird fortgeführt  

Das von TWN im Jahr 2011 ins Leben 
gerufene Sportsponsoring Projekt »Ener
gie, die sich lohnt – Eine unschlag-
bare Verbindung« wird 2013 fortge­
setzt. Inzwischen haben alle Sportvereine 
ihre Wertschecks aus der Aktion 2011/ 

2012 erhalten und können diese in einem 
Sportgeschäft ihrer Wahl einlösen. 
Aber das Projekt geht weiter. Sportbe­
geisterte Naumburger können im neuen 
Jahr weiter ihren Sportverein oder den 
Verein von Freunden und Bekannten da­
mit unterstützen, indem sie für ein oder 
zwei Jahre der TWN die Treue halten. 
Das zahlt sich für die beteiligten Vereine 
aus, müssen sie doch das Vereinskonto 
für den Kauf benötigter Sportartikel nicht 
belasten. Über einen Wertscheck in 
Höhe von 110,00 Euro freute sich am  
9. 11. 2012 die E-Jugendmannschaft des 
HSV Naumburg-Stößen e.V., die sich da­
von neue Handbälle sowie Trainings­
utensilien kaufen konnten. Eine prima 
Sache.
Weitere Informationen zur Verlängerung 
oder zum Neuabschluss der Verträge für 
das Sportsponsoring erhalten Sie von 
Jörg Kunze unter (0 34 45) 755 - 108.

E-Jugend HSV Naumburg-Stößen e.V. freu-
te sich über Sponsoring-Scheck

Netzanschluss Strom	A bteilung Netzvertrieb, Büro Merseburg
	 König-Heinrich-Straße 19a, 06217 Merseburg
	A nschlussbetreuer Herr Pinkwart
	T elefon: (0 34 43) 28 73 - 760

Messgerätewesen	A bteilung Netzvertrieb, Büro Merseburg
Messstellenbetrieb	 König-Heinrich-Straße 19a, 06217 Merseburg
	 Herr Petzold 
	T elefon: (0 34 43) 28 73 - 759

Schachtschein	A bteilung Engineering/GIS
Planauskünfte	 Südring 120, 06667 Weißenfels
	 Frau Brüder 
	T elefon: (0 34 43) 28 73 - 511

Störungen im Stromnetz 	 Servicegesellschaft Sachsen-Anhalt Süd mbH
	 Entstördienst rund um die Uhr:
	 (0 18 02) 755 - 222

Info: Bei Gasgeruch oder Stö­
rungen im Gasnetz erreichen 
Sie uns unter folgender Ruf­
nummer: (0 18 02) 755 - 222.
(6 ct aus d. d. Festnetz d. dt. Telekom)
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Die Netzleitstelle der Servicegesellschaft Sachsen-Anhalt Süd 
mbH (SG SAS) überwacht seit 1. Juni 2011 im Auftrag der 
Technische Werke Naumburg, der Stadtwerke Weißenfels und 
Merseburg die Strom-, Gas-, Wärme- und Trinkwassernetze in 
Naumburg, Weißenfels und Merseburg. 

In Naumburg befindet sich die Zentrale im Betriebsgebäude 
Steinkreuzweg. Zehn Mitarbeiter verfolgen rund um die Uhr am 
Monitor wie Strom, Gas, Wärme und Trinkwasser durch die 
Versorgungsleitungen der Stadtwerke Weißenfels, Merseburg 
und der TWN fließen. »Zu Beginn der Schicht weiß niemand, 
was ihn in den kommenden Stunden erwartet«, sagt Mario 
Zimmer, Abteilungsleiter der Netzleitstelle der SG SAS. Als zen­
trale Anlaufstelle kommen hier alle Störungsmeldungen aus den 
Versorgungsgebieten der drei Stammhäuser Weißenfels, Merse­
burg und Naumburg zusammen, ob über das elektronische Leit­
system oder übers Telefon. 

24 Stunden am Tag, sieben Tage in der Woche, an Wochen­
enden und Feiertagen ist die Netzleitstelle über die bekannte 
Entstördienstnummer der Technische Werke GmbH erreichbar, 
die in jedem Fall mit zwei Mann besetzt ist. 

»Ob Gasgeruch, Stromausfall, 
Wasserrohrbruch oder 
eingefrorene Wasserzähler, 
darum wird sich hier gekümmert.«

»Wenn Hochwasser droht, müssen wir unsere Wasserwerke 
warnen«, erklärt Mario Zimmer. Außerdem gehört die Überwa­
chung sämtlicher technischer Anlagen wie Umspannwerke, 
Trafostationen, Gasregleranlagen, Brunnen und Wasserfassun­
gen sowie Heizhäuser und Hausanschlussstationen im Ver­
sorgungsgebiet zur täglichen Arbeit. Zum Beispiel wird von hier 
der Betrieb der Blockheizkraftwerke (BHKW) in Weißenfels, 
Merseburg und Naumburg geregelt und die Gasoptimierungs­
anlage am Halleschen Anger überwacht.
Im November 2011 wurden die einzelnen Netzleitstellen von 
Weißenfels, Merseburg und Naumburg in Naumburg zusam­
mengeführt und als zentrale Netzleitstelle der SG SAS errichtet. 
Der Anspruch besteht seit dem darin, die drei verschiedenen 
Netzleitstellensysteme nach und nach so zusammenzuführen, 
dass mit einer Bedienoberfläche gearbeitet werden kann. Ende 
Februar 2013 startet die Leitwarte in den Testbetrieb. Die Über­
wachung und Steuerung bleibt zu jeder Zeit abgesichert!

»Manchmal klingeln einem schon die Ohren«, sagt Joachim 
Valdeig, denn neben den akustischen Warnanlagen sorgen 
auch die Telefone dafür, dass keine Störung unentdeckt bleibt. 
Das Mittelspannungsnetz sowie das Fernwärmenetz werden 
automatisch überwacht. Doch wenn der Strom im Niederspan­
nungsnetz ausfällt, ein Wasserrohr undicht ist oder Gasgeruch 
auftritt, ist die Leitstelle auf Anrufe von Kunden angewiesen. 
Dann leisten die Mitarbeiter schnelle Hilfe. Während der 
Bereitschaftsdienst vor Ort geschickt wird, kümmern sich die 
Kollegen um die Kunden am Telefon. Lieber einmal zu viel an­
gerufen, als zu wenig!
Für die Kunden der TWN gilt weiterhin die bekannte Entstör
dienstnummer: (0 18 02) 755 - 222. Diese Rufnummer ist mit 
einer Servicevorwahl geschalten, die nur 6 Cent pro Anruf aus 
dem Netz der Deutschen Telekom kostet, egal wie lange ge­
sprochen wird.

Die Netzleitstelle Naumburg			 

Joachim Valdeig (links) und Mario Zimmer in der neuen Netzleit-
stelle der Servicegesellschaft Sachsen-Anhalt Süd in Naumburg.

Strom:• •••••• Naumburg, Henne, Schellsitz, Eulau, Roßbach, Kleinjena, Großjena, Großwilsdorf, Flemmingen, Neidschütz, 
	 Boblas, Wettaburg, Beuditz, Meyhen
Gas:• ••••••• Naumburg, Flemmingen, Eulau, Bad Kösen, Lengefeld, Stendorf, Kleinheringen, Saaleck, Fränkenau, Schulpforte
Fernwärme:•••• Naumburg Wohngebiet Schreberstraße, Wohngebiet Flemminger Weg
Wasser:• ••••• Naumburg, Henne, Schellsitz, Eulau, Roßbach, Kleinjena, Großjena, Großwilsdorf, Flemmingen, Neidschütz, 
	 Boblas, Wettaburg, Beuditz, Meyhen, Crölpa-Löbschütz, Heiligenkreuz, Freiroda, Kreipitzsch, Janisroda, 
	 Neujanisroda, Abtlöbnitz, Mollschütz, Prießnitz

Übersicht über den Netzbereich der Technische Werke Naumburg GmbH

Damit schnell geholfen werden kann, finden Sie hier eine Zusammenstellung, für welche Orte und welche Sparten die TWN im 
Störfall verantwortlich ist:
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Das Kundenbüro der Technische Werke Naumburg GmbH in 
der Salzstraße 15/16 ist seit Anfang des Jahres mit einer neuen 
Telefonanlage ausgestattet. Über die 

zentrale Serviceeinwahl des Kundenbüros 
(0 34 45) 755 - 164 

werden alle Anrufe auf freie Mitarbeiterplätze weitergeleitet. 
Sind alle Leitungen belegt oder sind Mitarbeiter im persönlichen 
Kundengespräch, kommt ein Ansagetext, der mitteilt, es später 
noch einmal zu versuchen. Auch wird den Kunden mitgeteilt, 
wenn sie außerhalb der Öffnungszeiten anrufen. Diese Ansagen 
dienen der Serviceoptimierung. 

Aufgrund der Einführung eines neuen 
Kundenabrechnungsprogramms wird ab 
8. März bis zum 3. April das Kunden­
büro nur eingeschränkt arbeitsfähig sein. 
Wegen der Programmumstellung sind ab­
rechnungsrelevante Eingaben wie Konto­
änderungen, Stornierungen, Abschlags- 
oder Tarifänderungen bzw. das Neuan­
legen von Bankdaten nicht möglich 
bzw. nicht ausführbar. Dafür bitten wir 

ENERGY-M Privat-Strom für Haushaltskunden
	speziell auf das Verbrauchsverhalten 	von privaten Haushalten 

	 abgestimmt
	passt sich an individuelle Verbrauchs	gewohnheiten automatisch an. 
	automatische Berechnung des 	günstigsten Preis
	bequeme Zahlweise per Einzugs	ermächtigung
	Beratungsservice in Ihrer Nähe
	Preisvorteile für Kultur-und Freizeit	angebote.
	bei fester Vertragslaufzeit von 1 Jahr 	oder 2 Jahren automatisch

	 Unterstützung eines Sportvereins mit 10,00 	bzw. 20,00 Euro
ENERGY-M Business-Strom für Gewerbekunden
	Analysieren Ihrer individuellen Bedarfssituation und Entwicklung 

	 eines kostenoptimierten Leistungspaketes
	Hilfe beim Sparen durch Gewerbeberatung
	bequeme Zahlungsweise per Einzugs	ermächtigung

ENERGY-M e@sy Strom – Strom für Internetnutzer
	nur im Internet abschließbar
	Rechnung und Schriftverkehr online
	Kurze Vertragslaufzeit von 1 Monat

ENERGY-M Tag & Nacht 
	Sonderpreisregelung für elektrische 	Speicherheizungsanlagen bzw. 

	 Nachtstromanlagen-NS II

alle Kunden um Verständnis. Die bisheri­
gen Kundendaten werden während die­
ser Umstellung jeweils schrittweise in das 
neue System überführt. Alle Kunden behal­
ten ihre Kundennummer. Ab dem 4. April 
soll der Produktivbetrieb wieder laufen.
 
Wichtige Info: Bei der Ermittlung der  
11 Abschläge für 2013 wurde die Strom­
preiserhöhung berücksichtigt. Sollten Sie 

ENERGY-M TerraTherm 
	Sonderpreisregelung für Wärme	pumpenanlagen zur  Raumheizung 

	 und Warmwasserbereitung 
ENERGY-M ComfortTherm 
	Sonderpreisregelung für Wohnungslüftungsanlagen in Niedrig-

	 energiehäusern
ENERGY-M Erdgas S, L, XL und XXL
	 jeweils eine Bestabrechnung zwischen 	den Modellen ENERGY-M 

	 Erdgas S und L (Kleinverbrauch wie Kochen und Warmwasser) 
	 sowie zwischen den Preismodellen ENERGY-M Erdgas XL und XXL 
	 (Heizung und Warmwasser)
ENERGY-M DUO
	 je einen Wartungsscheck im Wert von 	20,00 Euro für das 

	 1. Vertragsjahr und 30,00 Euro für das 2. Vertragslaufjahr
	Nutzung von ENERGY-M Stromprodukt 	ENERGY-M Privat/oder 

	 Business und der Heizgastarif ENERGY-M Erdgas XL und XXL 
	 vorausgesetzt
ENERGY-M e@sy Gas – Erdgas für Internetnutzer
	unabhängig, flexibel und günstig
	nur im Internet abschließbar
	Rechnung und Schriftverkehr online
	Kurze Vertragslaufzeit von 1 Monat

dennoch eine Änderung wünschen, bitten 
wir um Mitteilung. 
Unsere Öffnungszeiten:
Montag............................................ 9–15 Uhr 
Mittwoch.................................... geschlossen
Dienstag und Donnerstag............ 9–18 Uhr
Freitag............................................... 9–13 Uhr

Telefonkundenzentrale:
	 (0 34 45) 755 - 164

Neues aus dem Kundenbüro

Ab 8. März wird ein neues Kundenabrechnungsprogramm installiert.

Unsere ENERGY-M Strom-und Gasprodukte 

Unser Tipp: Prüfen Sie anhand Ihrer letzten Jahresverbrauchsabrechnung Ihren bisherigen Tarif. Nutzen Sie noch keinen der angebotenen Tarife, 
so beraten wir Sie im Kundenbüro Salzstraße 15–16 gern dazu. 

Unsere Kundenbüromitarbeiter Sarah Lobenstein (BA-Studentin) 
und Robert Jesswein (Azubi)

Achtung!

NEu!
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Robert König beim Beladen neuer 
Wasserzähler

Abwechslungsreich, qualifiziert und pra­
xisorientiert ist eine Ausbildung bei der 
Servicegesellschaft Sachsen-Anhalt Süd 
mbH (SG SAS). Bis vor Kurzem stellte 
noch die TWN-Auszubildende ein, jetzt 
übernimmt die Suche und Ausbildung die 
SG SAS im Auftrag von TWN. Lehrlinge 
beginnen und schließen ihre Ausbildung 
nunmehr in der SG SAS ab. Robert König 
zum Beispiel ist Auszubildender im dritten 
Lehrjahr. Seine praktische Ausbildung hin­
sichtlich drehen, schweißen, bohren und 
fräsen absolviert er im Ausbildungs­
zentrum Naumburg, das die Ausbildung 
für die SG SAS übernommen hat.
»Auf die Technische Werke Naumburg 
GmbH bin ich damals über meine Schule, 
die Alexander-von-Humboldt-Sekundar­
schule aufmerksam geworden. Ich wollte 
immer schon etwas Handwerkliches ma­
chen und habe mich deshalb bei ver­
schiedenen Betrieben in der Region als 
Industriemechaniker oder Anlagenmecha­
niker beworben. Zuvor konnte ich jeweils 
Praktika bei einem Autohaus in Richtung 
Mechatroniker absolvieren« so Robert 
König. 
Im Ausbildungszentrum Naumburg gibt es 
den handwerklichen Teil sowie die theo­
retischen Grundlagen der Ausbildung. 

Zum 10. Mal ausgetragen wird am 30. 
Mai 2013 auf dem Sportplatz »Halle­
scher Anger« der von TWN und enviaM 
initiierte ENERGY-M Cup. Dieser hat sich 

mittlerweile zu einer festen Größe im  
2.Schulhalbjahr etabliert. Die Grundschu­
len bereiten sich auf dieses Turnier sehr 
akribisch vor, um die bestmögliche Plat­
zierung für ihre Schule zu erreichen. Die 
Siegermannschaft qualifiziert sich außer­
dem für das große ENERGY-M Cup 
Finale am 3. Juli 2013 in Bitterfeld/Wol­
fen, bei dem es um den begehrten 
ENERGY-M Wanderpokal geht. Jedes 
Team braucht natürlich auch seine Fans, 
daher begrüßen wir gerne alle Klassen­
kameraden, die ihre Mannschaft zahl­
reich unterstützen wollen. Alle Kinder kön­
nen sich auf einen Tag mit viel Spaß, 
Sport, Spannung und Torwandschießen 
freuen. Für das leibliche Wohl aller Anwe­
senden ist ebenfalls bestens gesorgt. 

Folgende Schulen treten am 30. Mai zum 
Vorrundenturnier in Naumburg an:

	 Uta-Grundschule Naumburg
	 Max-Klinger-Grundschule Kleinjena
	 Salztorschule Naumburg
	 Albert-Schweitzer-Grundschule 

	 Naumburg
	 Grundschule Eckartsberga
	 Grundschule Friedrich Bödecker Laucha
	 Grundschule Nebra
	 Grundschule Fr.-L.-Jahn Freyburg 

	 (Vorjahresgewinner)

Für alle interessierten Lehrer, Betreuer und 
Eltern stehen nach dem Turnier Fotos auf 
der Internetseite: www.energy-m.de zum 
kostenlosen Download bereit. 

Hier wird gefeilt, gebohrt und gesägt. Die 
Ausbildung für die gewerblich-techni­
schen Berufe wie Anlagenmechaniker, 
Elektroniker für Betriebstechnik und Fach­
kraft für Wasserversorgungstechnik ist  
generell in drei Teile geteilt. Nach den 
Grundlagen in Theorie und Praxis im Aus­
bildungszentrum Naumburg (Almrich) 
geht es zur überbetrieblichen Ausbildung 
in die Berufsschulen – je nach Beruf – 
nach Leuna oder Bitterfeld und schließlich 
im letzten Lehrjahr in die einzelnen Unter­
nehmen. So ist Azubi Robert König der­

zeit im Rohrnetz in Naumburg unterwegs 
und sorgt für den Einbau neuer Wasser­
zähler, bei denen die Eichfrist abgelau­
fen ist. 
Drei besondere Einsätze hat er auch ab­
solviert. Bei Ausbildungsmessen wie im 
Ratskeller Naumburg, im Kulturhaus Wei­
ßenfels und in seiner Heimatschule – der 
Alexander-von-Humboldt-Sekundarschule 
– konnte er sein Wissen über seine Aus­
bildung an die Jüngsten weitergeben. 

Für Robert König ist es eine klare Sache: 
»Ich würde mich riesig freuen, wenn mich 
die Servicegesellschaft am Ende der 
Ausbildung übernehmen könnte, denn 
mein Notendurchschnit t ist durchweg 
gut.« Die Chancen dafür stehen hoch. 

Wer sich um eine Ausbildung in der Ser­
vicegesellschaft Sachsen-Anhalt Süd mbH 
bewerben möchte, dem bieten wir einen 
interessanten und sicheren Arbeitsplatz. 
Informationen sind zu finden unter: 
www.twn-naumburg.de/Ausbildung.

Ausbildung und Job bei der SG SAS 

10. ENERGY-M Cup in Naumburg

Gute
 

Aussic
hte

n
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Bereits seit mehr als 10 Jahren ist die 
TWN Partner praxisorientierter Unter­
richtsinhalte für die Schüler der Sekundar­
schule Alexander von Humboldt in 
Naumburg, um ihnen den Arbeitsalltag in 
dem Unternehmen, die verschiedenen 
Berufe und die Anforderungen an die 
Beschäftigten näher zu bringen. Das 
Angebot wurde von Schülern und Lehrern 
gleichermaßen gut angenommen und hat 
sich zu einem festen Bestandteil des 
Unterrichts entwickelt. 
Ab der 5. Klasse gibt es Schnupperan­
gebote, um die Schüler möglichst zeitig 
auf die verschiedensten Möglichkeiten 
der Ausbildung in der Region aufmerk­
sam zu machen und die spätere Entschei­
dung zu erleichtern. Erste Kontakte wer­
den geknüpft. 
Ein halbes Jahr lang sind die Schüler der 
8. bzw. 9. Klasse wöchentlich einen Tag 
in einem Unternehmen ihrer Wahl tätig. 
Die Aufgaben, die die Theorie und die 
Praxis miteinander verbinden sollen, wer­
den in der Schule laut Lehrplan erstellt. 
Natürlich ist das auch eine kleine Heraus­
forderung an die Unternehmen, daher 
sollte es einen Ansprechpartner geben, 
der die Schüler betreut und den Kontakt 
mit der Schule hält. Während ihrer prakti­
schen Zeit erarbeiten die Schüler mit 
ihrem Betreuer u. a. einen Bericht über 
ihre Tätigkeit in der Firma. Dieser wird in 
der Schule bewertet und dient als 
Vorlage für den Vortrag vor den Mit­
schülern. Zudem werden die Arbeitser­
gebnisse in geeigneter Form präsentiert. 
All das belebt den Unterricht, macht die 
Theorie erlebbar und weckt das Interesse 
der Schüler für die Region.
Um die Schüler optimal vorzubereiten 
und zu begleiten, gibt es auch für die 
Lehrer einen Praxistag, sie besuchen ein­

mal jährlich ein Unternehmen. In Gesprä­
chen werden die Anforderungen an die 
Schüler, aber auch die Lerninhalte der 
einzelnen Fächer ausgetauscht, um ge­
meinsam einen Aktivitätenplan zu erstel­
len. Dieser enthält vor allem die praxis­
orientierten Lerninhalte, die Einbeziehung 
der Partnerbetriebe in die Elternarbeit 
und natürlich die Öffentlichkeitsarbeit. 
Auch ehemalige Schüler kommen in die 
Schule und erzählen von ihren Berufs­
erfahrungen. Das ist natürlich immer ein 
besonderes Erlebnis.
Um das Zusammenarbeiten von Eltern 
und Lehrern zu fördern, werden themati­
sche Elternversammlungen organisiert,  
z. B. zur Berufsorientierung. In diesem 
Jahr findet diese »Kleine Hausmesse« am 
10. April statt. Anschaulich werden dort 
die Firmen vorgestellt, die Schüler und 
Eltern können alle interessierenden Fra­
gen stellen und bekommen kompetente 
Antworten darauf. Zweimal im Jahr erhal­
ten sie einen Elternbrief, der rückblickend 
die Ereignisse an der Schule aufzeigt und 
auch Ausblick auf Kommendes gibt. So 
sollen alle umfassende Informationen er­
halten.

Die Schule hat an dem Wettbewerb 
»Starke Schule. Deutschlands beste 
Schulen, die zur Ausbildungsreife führen« 
teilgenommen und ist zur Preisverleihung 
am 27. Februar eingeladen, d. h. Schüler 
und Lehrer haben die Jury mit ihrem 
Konzept überzeugt und bekommen einen 
Preis! Natürlich sind alle schon jetzt sehr 
gespannt, welcher das sein wird. 
Die enge Kooperation zwischen Schule 
und Wirtschaft wird vom Amt für Wirt­
schaftsförderung des Burgenlandkreises 
unterstützt, denn es ist wichtig, Fähigkeiten 
möglichst zeitig zu erkennen und zu för­
dern. Zudem brauchen die Unternehmen 
motivierte Jugendliche, die bei ihnen 
arbeiten, sich einbringen und diese even­
tuell weiterführen.
Zurzeit nehmen 25 Unternehmen an der 
Kooperation teil – mit und ohne Vertrag 
– und es können gern mehr werden. 

Interessenten nehmen bitte Kontakt mit der 
Schulleiterin Frau Dönitz oder mit der 
Projektleiterin Frau Schepinski unter der 
Nummer (0 34 45) 77 62 29 oder per 
E-Mail – AvHumNaumburg@web.de 
– auf.

Praxisorientierte Schultage machen Theorie erlebbar

Die Servicegesellschaft Sachsen-Anhalt Süd GmbH präsentiert sich auf der »Kleinen 
Hausmesse«.

Unser Dank an alle Firmen, die den praxisbezogenen Unterricht 
seit Jahren ermöglichen.



8 WEllNESS

DAS BESoNDERE ERLEBNIS

Ein belebender Kurzurlaub zum genussvollen Auftanken!

Möchten Sie sich einmal rundum verwöhnen 
und einfach nur die Seele baumeln lassen? 

dann tauchen Sie ein in unsere 
Gesundheits­ und Wellness­oase! 
Hier erwarten Sie Erholung und Wohlbefinden für Körper und Seele. 
Sämtliche Badeanwendungen, Körperpackungen und Massagen 
sind auf ihre Wünsche und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. 
Eine persönliche Beratung, ausgewogene, individuelle 
Well nessprogramme und die anwendung neuester 
wissenschaftlicher Erkenntnisse garantieren 
tiefenentspannung und langfristige Behandlungserfolge.

Wein und Schönheit
Weinkosmetik mit der Kraft des traubenkernöls und der Polyphenole

Wichtig ist uns, bei unseren Wellness­anwendungen einen verlässlichen Partner zur Seite 
zu haben, der hochwertige, naturbelassene Produkte in gleichbleibender Qualität liefern 
kann. Wir haben ihn mit SanVino, der Panorama Hotel und Service GmbH aus Fried­
richsruhe, gefunden. Seither begleiten und ergänzen die SanVino­Pfl egeprodukte unsere 
Wohlfühlangebote.

Aktuelle Wellnessangebote:

MÄRZ

Fit in den Frühling – Ganzkörpermassage mit Vitality-Massage-Öl 
durch den erfrischenden duft von lemongras werden Körper und Geist belebt. 
ideal um nach der arbeit zu entspannen und neue Kräfte zu tanken.

Angebotspreis: 24,00 €/30 min

APRIL

Massage für Gesicht, hals und Dekolleté
diese wohltuende Massage mit traubenkernöl 
aus 100%iger Kaltpressung 
ist entspannend und regenerierend zugleich.

Angebotspreis: 16,00 €/20 min
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Flemminger Weg 156
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telefon: (0 34 45) 77 99 – 0
info@wellana.de · www.wellana.de
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Die zweite Million ist voll!
im November hat das team vom bulabana den zweimillionsten Gast begrüßen können. 
die Stößenerin roswitha Wallis, die seit acht Jahren montags an der Wassergymnastik 
teilnimmt, erhielt von Betriebsleiter Ulrich Klose als Geschenk einen Eintrittsgutschein in 
Höhe von 50,00 Euro sowie eine mit Badeartikeln gefüllte tasche. 
Nachdem das Sport­ und Freizeitbad am 15. Juni 2001 eröffnet wurde, konnte bereits 
am 5. Februar 2008 mit Kathrin Mothes die erste Million erreicht werden.

Rund um die Technik
im letzten Jahr wurde während der revision eine investition im Bereich der duschen getä­
tigt. die alten anlagen wurden durch leichter handhabbare und vor Vandalismus und 
Korrosion geschützte Duschen aus Edelstahl ersetzt. diese reinigen sich einmal pro 
Woche selbst und beugen so einer legionelleninfektion vor. integrierte thermostate hal­
ten die temperaturen konstant und beugen so Verbrühungen vor. 
Bemerkenswert ist unter anderem die hochwertige Wasseraufbereitungsanlage im 
bulabana. ihr Filterkreislauf gewährleistet eine gleichbleibend hohe Wasserqualität und 
­temperatur. die anlage erfüllt sämtliche Hygienenormen und wird kontinuierlich von 
einem akkreditierten Büro zur Hygieneüberwachung geprüft. interessierte können sie im 
rahmen einer Führung besichtigen. Ein Hinweis: duschen Sie sich bitte immer vor dem 
Baden, um den Mitarbeitern die Einhaltung der Qualitätsstandards nicht zu erschweren.

Ausblick
am 20. april 2013 fi ndet von 8.00 bis 17.00 Uhr im Sportbecken die DRK-Landes-
meisterschaft statt. Während dieser Zeit bleibt das Erlebnisbad geschlossen. die Sau­
nalandschaft ist normal ab 10.00 Uhr geöffnet – jedoch ohne Badbenutzung.
das Frühaufsteherschwimmen entfällt an diesem tag.
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Am 11. Mai findet auf dem Gelände 
der agriwatt GmbH das alljährliche 
Hoffest mit Führung durch die Anlage, 
Informationen zum Thema »Erneuerbare 
Energien«, Hüpfburg, Speis und Trank 
statt. Alle Interessenten sind dazu herz­
lich eingeladen.

10 Energie Aktuell

Mit der Gründung der Tochtergesellschaft 
»Regenerative Technologie (RegTec) 
GmbH« am 28. Oktober 2008 verfolgte 
die TWN das Ziel, ihr Geschäftsfeld auf 
die regenerative Energieerzeugung aus­
zudehnen. Gesellschafter sind seither die 
Technische Werke Naumburg GmbH 
und die Agrargesellschaft Prießnitz mbH 
mit jeweils 50 %. Mittlerweile sind mehr 
als vier Jahre ins Land gegangen, in 
denen das Unternehmen nicht nur seinen 
Namen in »agriwatt Regenerative Tech­
nologien GmbH« geändert, sondern 
nicht zuletzt einige Projekte zur alternati­
ven Energiegewinnung auf den Weg ge­
bracht hat. Der Fokus lag dabei haupt­
sächlich auf den Bereichen Biogas und 
Photovoltaik.

Am 4. August 2009 erfolgte der erste 
Spatenstich für die Errichtung einer Bio
gasanlage im Gewerbegebiet Flemmin­
gen. Bereits am 16. Dezember desselben 
Jahres ging die Anlage erstmalig ans 
Netz. Das erzeugte Biogas wird seither 
in zwei Blockheizkraftwerken (BHKW) 
zu Strom und Wärme umgewandelt. Ein 
kleineres BHKW mit 190 kW Leistung 
steht direkt auf der Biogasanlage. Neben 
dem erzeugten Biostrom, wird durch die­
ses Aggregat die Prozesswärme für die 
Fermenter zur Verfügung gestellt und das 
Bürogebäude geheizt. Das zweite und 
größere Satelliten-BHKW mit 366 kW 
Leistung befindet sich im Heizhaus am 
Flemminger Weg und ist über eine 1,7 
Kilometer lange Biogasleitung mit der 
Biogasanlage verbunden.
Im Jahr 2011 investierte die agriwatt 
nochmals einen Betrag von 1,4 Mio. 
Euro, um die bestehende Anlage zu er­
weitern und das erzeugte Biogas noch 
effektiver zu nutzen. Neben einem weite­
ren Gärbehälter wurde im November 

2011 eine zweite 6,4 Kilometer lange 
Biogasleitung von der Biogasanlage in 
Flemmingen bis zum Heizhaus »Am 
Hohen Stein« verlegt. Dort arbeitet seit 
dem 22. Dezember 2011 ein weiteres 
Satelliten-BHKW, das ebenfalls über 
eine Leistung von 366 kW verfügt.

Das Heizhaus »Am Hohen Stein« versorgt 
das Wohngebiet Schreberstraße, das in 
den 70er Jahren erbaut wurde, und das 
Heizhaus am Flemminger Weg die 
Wohngebiete »Am Holländer« und »Am 
Michaelisholz«. Das entspricht 1.342 
Wohnungen mit zentralen, 184 Wohnun­
gen mit dezentralen Anlagen und 13 orts­
gebundene Heizungsanlagen, die zuver­
lässig mit Wärme bzw. Warmwasser ver­
sorgt werden. Die Grundlast wird allein 
durch die Biogasanlage abgesichert. 
Lediglich in Stoßzeiten werden die Erd­
gasbrenner zugeschaltet.

Die besonders umweltschonende Erzeu­
gung hat für die Abnehmer von Fern­
wärme folgende Vorteile:
• keine Staub- und Schmutzbelästigung,
• keine Gerüche,
• keine Lagerung und
• kein Schornstein.

Biogasanlage in Flemmingen

»Durch die Anbindung der Biogasanlage 
an die vorhandene Infrastruktur der TWN 
kann eine ganzjährige Wärmeabnahme 
sichergestellt werden. Das ist ein erhebli­
cher Vorteil gegenüber einem Großteil 
anderer Biogasanlagen und trägt maß­
geblich zur Wirtschaftlichkeit der Anlage 
bei«, sagt Patrick Zier. Seit Juli 2012 ist 
der promovierte Agrarwissenschaftler der 
Geschäftsführer der heutigen agriwatt 
GmbH.

Zur störungsfreien Versorgung tragen die 
regelmäßigen Überprüfungen der Heiz­
technik, der 24 Stunden Bereitschafts­
dienst und turnusmäßige Wartungsarbei­
ten an den Hausanschlussstationen bei.

In den Jahren 2011 bis 2012 errichtete 
das Unternehmen insgesamt vier Dach
photovoltaikanlagen mit einer Ge­
samtleistung von knapp 1 MW, unter an­
derem auf sechs Wohnblöcken der 
GWG in der Heinrich-Heine-Straße. 
Seither speisen diese Anlagen den ge­
wonnenen Strom in das Mittelspannungs­
netz ein. Damit leistet die TWN über ihr 
Tochterunternehmen auch auf diesem 
Sektor der regenerativen Energiege­
winnung einen Beitrag zur Reduzierung 
des CO2-Ausstoßes und zur Schonung 
der Primärbrennstoffe.

agriwatt 
Regenerative Technologien GmbH
Ringstraße 11
06618 Naumburg
Telefon: (03 4 45) 7 81 09 50
Telefax: (03 4 45) 7 81 09 45
www.agriwatt.de

Saubere Lösungen zum Thema »Energie«
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Die TWN rät:

Überprüfen Sie, ob Sie in einen 
günstigeren Strom- oder Gastarif 
wechseln können 
… und besuchen Sie uns im Kundenbüro 
in der Salzstraße 15/16. Ein persönli­
ches Gespräch ist oftmals besser, um 
alle Vorteile und Unterschiede der Pro­
dukte erläutern zu bekommen. 

Leihen Sie sich ein 
Energiemessgerät bei uns aus,
… um Stromfressern in Ihrem Haushalt 
auf die Spur zu kommen. Die Mitarbei­
ter im Kundenbüro helfen Ihnen gern 
dabei.

Tipps zum Energie sparen finden Sie in 
unserer ENERGY-M Energiesparbro­
schüre, die im Kundenbüro ausliegt. 

Wollen Sie prüfen, ob Ihr Energiever­
brauch im grünen Bereich ist, so …
nutzen Sie den Energiesparrechner 
von ENERGY-M, 
… der ebenfalls kostenlos bei TWN er­
hältlich ist.

Planen Sie Energieeffizienzmaßnahmen 
an Ihrer Immobilie, empfehlen wir einen 
BAFA & DENA zugelassenen 
Energieberater in Ihrer Nähe 
… aufzusuchen. Kooperationspartner 
von TWN ist Holger Wachsmuth, Bau- 
und Immobilienmanagement, 
Wenzelsstraße 20, 06618 Naumburg, 
Telefon: (0 34 45) 23 76 61.

Des Weiteren sind Förderungen über 
Gebäudesanierungsprogramme beim 
Bundesministerium für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) abrufbar 
(www.bafa.de). Eine Kurzübersicht fin­
den Sie auch bei TWN im Internet 
unter: 
www.twn-naumburg/Förderung 
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Lückenhafte und ungenaue Leistungsbeschreibungen 
gehen auf Kosten der Käufer
Der Weg zum Eigenheim könnte so einfach sein: Anstatt alles selbst zu planen, ent­
scheidet man sich für den Kauf eines schlüsselfertigen Hauses. Doch der Traum von 
den eigenen vier Wänden kann für den Käufer zum großen Ärgernis werden, zum 
Beispiel wenn Umfang und Ausstattung der Elektroinstallation nicht detailliert im Bau­
vertrag vereinbart wurden. »Unseriöse Bauträger oder Fertighausanbieter lassen die 
Bau- und Leistungsbeschreibung bewusst knapp und ungenau ausfallen – mit der 
Folge, dass später oft Leistungen wie eine ausreichende Anzahl an Steckdosen fehlen«, 
berichtet Hartmut Zander von der Initiative ELEKTRO+. »Der neue Hausbesitzer erhält 
nur das, was schriftlich vereinbart wurde. Jede weitere Steckdose und jeder zusätzliche 
Schalter kostet extra.« Spätere Nachinstallationen oder Änderungen sind aufwendig 
und bis zu fünf Mal teurer, als wenn alle Komponenten direkt verbaut worden wären. In 
der Bau- und Leistungsbeschreibung sollte daher jedes wichtige Detail aufgenommen 
und konkrete Angaben zu Umfang und Abmessung der Installationen gemacht werden. 
Hierzu gehört auch, dass die Anwendung von DIN- oder VDE-Normen sowie 
Richtlinien, z. B. DIN 18012 bis DIN 18015 und auch die RAL-RG 678 vereinbart wer­
den. Auch Qualität und Hersteller der verwendeten Materialien sollten vertraglich fest­
gelegt werden. Dadurch erhält der Auftraggeber nicht nur eine umfassende Kosten­
kontrolle, sondern auch Rechtssicherheit, denn die vereinbarten Leistungen sind konkret 
überprüfbar und können im Ernstfall vor Gericht eingefordert werden. [Quelle: HEA]

Ausstattung nicht unter zwei Sternen

Elektrische Anlagen müssen gut durchdacht und mit Weitsicht geplant werden. 
Bauherren sollten sich genau überlegen, welche elektrischen Geräte später in Haus 
oder Wohnung tatsächlich betrieben werden. »Orientierung für die Ausstattung der 
Elektroinstallation bietet die Richtlinie RAL-RG 678«, erklärt der Experte von ELEKTRO+. 
Dieser Leitfaden gibt Auskunft darüber, welche Anforderungen an eine gut ausgestat­
tete Elektroanlage in jedem Raum erfüllt werden müssen. Die ausführliche Beschreibung 
der gewünschten Ausstattungsstufe sollte dann in der Bau- und Leistungsbeschreibung 
genau festgehalten werden. Dazu gehört die Anzahl der Anschlüsse für Elektrogroß­
geräte, Beleuchtung und Kommunikation, aber auch die genaue Anzahl der erforderli­
chen Stromkreise, Schalter und Steckdosen. Außerdem sollte die Art der Installation 
(Rohr- oder Sockelinstallation) und möglicherweise auch ein System an leeren Reserve-
Installationsrohren vermerkt werden. Wer bei der Planung der Elektroausstattung auf 
Nummer sicher gehen möchte, sollte die Bau- und Leistungsbeschreibung sowie die 
Ausführungspläne – vor Vertragsunterschrift – einem Elektriker vorlegen und von ihm 
genau prüfen lassen. [Quelle: HEA]

Klare Vorgaben für die Elektroinstallation W
ichtig
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 11. 5. | 11.30–13.00/15.30–17.00 Uhr |  
KinderdomBauhütte am dom
aktion zum romanik­tag: »lichtblick romanik« 

 Romanik-Spezial 2013
»20 Jahre Straße der Romanik«

 Kosten: 6,00 Euro pro Person

 13. 5. | 10.00–12.00 Uhr |
 KinderdomBauhütte am dom

Ferienaktion: »Versteinerter Garten« 
 Kosten: 5,00 Euro pro Person

 15. 5. | 10.00–12.00 Uhr |
KinderdomBauhütte am dom
Ferienaktion: 

 »Schmück‘ dich wie ein Stifter!«
Kosten: 6,00 Euro pro Person

 17. 5. | 10.00–12.00 Uhr |
KinderdomBauhütte am dom
Ferienaktion:

 »Das Fenster der heiligen Margarethe« 
Kosten: 5,00 Euro pro Person

  1. 6. | dom
 romanik­tag im rahmen der aktion 
 »an 80 tagen auf der Straße der romanik« 

Romanik-Spezial 2013
  »20 Jahre Straße der Romanik«

  1. 6. | 14.00–16.00 Uhr |
KinderdomBauhütte am dom
FamilienSamstag:

 »Schmuckstücke aus Stein« 
aktion zum Kindertag mit ralley

 im dom und domgarten
 Kosten: 5,00 Euro pro Person

  8./9. 6. | domgarten
 Tage der Parks und Gärten

Sonderführung im domgarten und 
 Handwerkermarkt
 aktionen in der KinderdomBauhütte
 Eintritt domgarten frei, Führung 2,00 Euro

 15. 6. | 19.30 Uhr | Kreuzgang dom
Benefizkonzert für die italienische Orgel 

 in der Marienkirche am Dom
Serenade im Kreuzgang 

 »Musik – getanzt und gespielt«
 tanzgruppe der Musikschule Naumburg, 

leitung: Beatrix Fichtner
 domkammerorchester Naumburg,
 leitung: domkantor KMd Jan­Martin drafehn
 Kosten: 15,00 Euro pro Person
 Schüler bis 18 Jahre frei

 17. 6. | 14.00–16.00 Uhr |  
KinderdomBauhütte am dom
SeniorenNachmittag: »Botanik in Stein«
Kosten: 7,00 Euro pro Person

 22. 6. | 19.30 Uhr | dom
Sonderkonzert 

 Mami Shido, Japan, Klavierkonzert

 28. 6. | 19.30 Uhr | Stadtkirche St. Wenzel
Kirschfestkonzert

 Johann Sebastian Bach »Missa« (Kyrie und 
Gloria der h­moll­Messe)

 Vokalsolisten Naumburger Kammerchor 
 und Musici d‘Numburg, 
 leitung: domkantor KMd Jan­Martin drafehn
 Kosten: 22,00 Euro Mittelschiff vorn,
          18,00 Euro Mittelschiff hinten,
          15,00 Euro Seitenschiff

 29. 6. | 19.00 Uhr | dom
Musikalische Andacht zum Patronatsfest 
Peter und Paul
Motetten aus verschiedenen Jahrhunderten

 Naumburger Kammerchor,
 leitung: domkantor KMd Jan­Martin drafehn
 Eintritt frei

In diesem Jahr liegt der Schwerpunkt der 
Veranstaltungen auf dem Jubiläum

»20 Jahre Straße der Romanik«.

 2. 3. | 18.00 Uhr |  dom, Westlettner
3. Musikalische Passionsandacht

 Musik für Violine und Harfe
 Helene Nassif – Harfe, 
 Claudia Wahlbuhl – Violine
 Eintritt frei, Spende erbeten

 9. 3. | 18.00 Uhr |  dom, Westlettner
4. Musikalische Passionsandacht
orgelmusik zur Passion

 Eintritt frei, Spende erbeten

 16. 3. | 18.00 Uhr | dom, Westlettner
5. Musikalische Passionsandacht

 Chorlieder zur Passion, 
 Uta­ & Ekkehard­Kurrende 
 der Naumburger domsingschule
 Eintritt frei, Spende erbeten

 18. 3. | 14.00–16.00 Uhr |
KinderdomBauhütte am dom

 SeniorenNachmittag: »Himmlisches Licht«
    Kosten: 7,00 Euro pro Person

 23. 3. | 18.00 Uhr | dom, Westlettner
6. Musikalische Passionsandacht
Eintritt frei, Spende erbeten

 25. 3. | 10.00–12.00 Uhr |
 KinderdomBauhütte am dom
 Ferienaktion: »Schmuckstücke aus Stein«
 Kosten: 5,00 Euro pro Person

 27. 3. | 10.00–12.00 Uhr |
 KinderdomBauhütte am dom
 Ferienaktion: »Wolkenkratzer im Mittelalter«
 Kosten: 5,00 Euro pro Person

 29. 3. | 15.00 Uhr | dom
Karfreitagskonzert:

 Pergolesi, »Stabat mater« 
anne richter – Sopran, 

 Heike Pichler­trosits – Mezzosopran,
 musici d‘numburg, 
 leitung und orgel: 
 domkantor KMd Jan­Martin drafehn
 Eintritt frei, Spende erbeten

 30. 3. | dom
 Tag der offenen Tür für Naumburger

Eintritt frei bei ausweisvorlage

 6. 4. | 14.00–16.00 Uhr |  
 KinderdomBauhütte am dom
 FamilienSamstag: »Mimik – Gestik – Comic«
 Kosten: 5,00 Euro pro Person

 2. 5. | 18.30 Uhr | dom
 Elisabeth-Tag mit Erlebnisführung 

»Wunder und Wirken der heiligen Elisabeth 
– der Naumburger dom mit ihren augen«
Kosten: 8,50 Euro pro Person

 10. 5. | 10.00–12.00 Uhr |
KinderdomBauhütte am dom

 Ferienaktion: »Heilige Reliquien«
 Kosten: 6,00 Euro pro Person

 11. 5. | 10.00/14.00/16.00 Uhr |
Ägidienkurie
Romanik-Tag: Öffentliche Sonderführung  
Führung zur romanik mit Besichtigung 

 der Ägidienkurie, Romanik-Spezial 2013
  »20 Jahre Straße der Romanik«

Eintritt in Ägidienkurie frei

www.theater-naumburg.de

  Fr, 1. 3. | 19.30 Uhr | Saal
 Ich bin ein göttlicher Hanswurst
 Nietzsches Nacht der Erlösung

  Sa, 2. 3. | 19.30 Uhr | Saal
 ABO und Freiverkauf
 Ich bin ein göttlicher Hanswurst 

  Do, 7. 3. | 19.30 Uhr | Foyer
 Der Geist aus der Flasche
 Stéphane Hessel
 lese­reihe von und mit Kai agthe

  Fr, 8. 3. | 19.30 Uhr | Saal
 Gastspiel

Schokolade – Das Konzert
 Festival für die Sinne mit Christina rommel

9. 3. | 19.30 Uhr |
 Hotel »Zur alten Schmiede«, Burgenlandsaal
 Klangzeit Naumburg
 Liebe, Lust und Leidenschaft
 alexandra oehler – Klavier
 Gunnar Harms – Violine
 Werke von Mozart, Beethoven und Brahms

24. 3. | 14.00 Uhr | Naumburg
Erlebnisstadtführung:

 »Frühlingserwachen«

20. 4. | 19.30 Uhr | 
 Hotel »Zur alten Schmiede«, Burgenlandsaal

Klangzeit Naumburg – Virtuose Klaviermusik
 Cathleen Bergner – Klavier
 Werke von Beethoven, rachmaninoff,
 ravel, debussy, Chopin und liszt

5. 5. | 15.00 Uhr | Stadtkirche St. Wenzel
»Musik für Kinder« – Familienkonzert 

 Gerhard Schöne – liedermacher 
 und Wenzelsorganist david Franke –
 Hildebrandt­orgel

31. 5.–2. 6. | 19.30 Uhr | Bad Kösen
 Brunnenfest Bad Kösen

Führungen
Nachtwächterführungen

  Januar bis März/September bis November 
  jeden letzten Freitag
  19.30 Uhr | ab Kirche St. Wenzel, 
  topfmarkt

Verborgene Künste
  april bis august |  jeden letzten Freitag
  19.30 Uhr | ab Marientor

Wein(ver)führung
  März bis oktober | jeden ersten Samstag
  16.00 Uhr | ab Marientor

 Naumburger Dom

 Theater Naumburg

Sonstige Veranstaltungen

Nähere Informationen zu Veranstaltungen der Stadt: Tourist-Information, Markt 12, 06618 Naumburg, Telefon (0 34 45) 27 31 25, www.naumburg.de
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  So, 10. 3. | 15.00 Uhr | Saal
 Gastspiel Familienvorstellung
 Wenn Kängurus fliegen könnten
 theater PassPartu für Kinder ab 5

  Mo, 11. 3. | Di, 12. 3. | Mi, 13. 3. | 
9.30 Uhr | Saal
Gastspiel 
Wenn Kängurus fliegen könnten

  Do, 14. 3. | 19.30 Uhr | 
Nietzsche­ dokumentationszentrum 

 Lazarus in Naumburg. 
 Nietzsches Krankheitsjahre 1890 bis 1897
 Vortrag mit dr. Pia Schmücker

  Fr, 15. 3. | Sa, 16. 3. | 19.30 Uhr | Saal
Ich bin ein göttlicher Hanswurst 

  So, 17. 3. | 10.00 Uhr | 
Maria­Magdalenen­Kirche

 Theatergottesdienst
 Der Tod und das Mädchen

  Di, 19. 3. | 19.30 Uhr | Saal
Mi, 20. 3. | 10.00/17.00 Uhr | Saal

 Der Tod und das Mädchen
 Schauspiel in der Übersetzung von 
 U. B. Carstensen und U. Stephan

  Mi, 20. 3. | 19.00 Uhr | restaurant »Bocks«
 Themenabend
 Eine Reise durch Europa – Schweiz
 lesung mit Paul Sonderegger, inkl. Menü

  Do, 21. 3. | 19.30 Uhr | Saal
Gastspiel

 The Impossible Concert
 Musik­Comedy mit Stenzel & Kivits

  Fr, 22. 3. | 19.30 Uhr | Foyer
 »Ach die Welt ist so geräumig 
 und der Kopf ist so beschränkt«
 Ein Wilhelm­Busch­abend im Foyer

  Sa, 23. 3. | 19.30 Uhr | Foyer
Greife wacker nach der Sünde

 Poetisch­satirischer abend von 
 Ernstgeorg Hering

  So, 24. 3. | 15.00 Uhr | Saal
Familienvorstellung
Der Königssohn, der sich vor nichts fürchtet

 Figurentheater für Kinder ab 4

  Di, 26. 3. | Mi, 27. 3. | 10.00 Uhr | Saal
 Der Königssohn, der sich vor nichts fürchtet

  Do, 28. 3. | 19.30 Uhr | Saal
 Gastspiel

Endspurt für die Ritter der Merkelrunde

  Sa, 30. 3. | 19.30 Uhr | Foyer
 »Ach die Welt ist so geräumig 
 und der Kopf ist so beschränkt«

  So, 31. 3. | 19.30 Uhr | Foyer
 Greife wacker nach der Sünde

  Sa, 6. 4. | 17.00 Uhr | Foyer
 Theatermenschen im Gespräch –
 Die schwarze Spinne

  Fr, 12. 4. | 19.30 Uhr | Saal
Premiere

 Die schwarze Spinne
 Schauspiel nach der Novelle von 
 Jeremias Gotthelf

  Sa, 13. 4. | 19.30 Uhr | Saal
Mi, 17. 4. | 10.00 Uhr | Saal

Do, 18. 4. | 19.30 Uhr | Saal
 Die schwarze Spinne

  Fr, 19. 4. | 19.00 Uhr | Gutshaus Großjena
 NACHTwachen 
 Das Fräulein von Scuderi
 lange lesenacht

  Sa, 20. 4. | 19.30 Uhr | Foyer
Premiere
Liebe, Lust und Leidenschaft

 Ein abend mit Betty Wirtz

  Di, 23. 4. | Mi, 24. 4. | 9.30 Uhr | Saal
Das tapfere Schneiderlein

 Schauspiel für Kinder ab4

  Do, 25. 4. | 19.30 Uhr | Saal
Freiheit

 Konzert zum neuen album mit iC Falkenberg

  Fr, 26. 4. | 19.00 Uhr | Schloss tümpling
 NACHTwachen
 Das Fräulein von Scuderi

  Fr, 26. 4. | 19.30 Uhr | Foyer
 Liebe, Lust und Leidenschaft

  Sa, 27. 4. | 19.30 Uhr | Saal
ABO und Freiverkauf

 Die schwarze Spinne

  Mi, 1. 5. | 15.00 Uhr | Saal
 Familienvorstellung
 Lillis Abenteuer im Märchenliederwald
 liedertheater zum Hören, Sehen und 
 Mitmachen für Kinder ab 3

  Do, 2. 5. | 9.30 Uhr | Saal
 Lillis Abenteuer im Märchenliederwald

  Fr, 3. 5. | 19.00 Uhr | Schloss Gleina
 NACHTwachen 
 Das Fräulein von Scuderi

  Fr, 3. 5. | 19.30 Uhr | Saal
Gastspiel | geschlossene Vorstellung

 Des Wahnsinns kesse Meute
 Solo­Kabarett mit Frank Hengstmann

  Sa, 4. 5. | 19.30 Uhr | Foyer
Liebe, Lust und Leidenschaft

  Mi, 8. 5. | 19.30 Uhr | Foyer
Zu blau der Himmel im Februar –

 lesung mit Jutta Schubert

  Do, 9. 5. | 19.30 Uhr | Foyer
»Ach die Welt ist so geräumig

 und der Kopf ist so beschränkt«

  Fr, 10. 5. | 19.30 Uhr | Foyer 
Die schwarze Spinne

  Sa, 11. 5. | 19.30 Uhr | Foyer
ABO und Freiverkauf
Liebe, Lust und Leidenschaft

  Di, 14. 5. | Mi, 15. 5. | Do, 16. 5. | 
10.00 Uhr | Saal
Das tapfere Schneiderlein

  Fr, 17. 5. | 19.30 Uhr | Foyer
»Ach die Welt ist so geräumig

 und der Kopf ist so beschränkt«

  Sa, 18. 5. | 19.30 Uhr | Foyer
Liebe, Lust und Leidenschaft

  Mi, 22. 5. | 19.00 Uhr | 
Nietzsche dokumentationszentrum

 Friedrich Nietzsche: Der Fall Wagner
 Paul Sonderegger liest, 
 Scott Curry spielt Klaviermusik

  Do, 23. 5. | Fr, 24. 5. | 19.30 Uhr | Saal
CAMPUS COMA – ein Theaterstück

 über die Zukunft von heute
 Spielclub des theaters und der theater­aG 
 des domgymnasiums

 2. 3. | 9.00–18.00 Uhr |
 Zeitz, Sporthalle BbS

Pokal des Präsidenten
KSG »Jodan Kamae« Zeitz e.V.  

 16. 3. | 13.00 Uhr |
 Naumburg – Bürgergarten
 22. Naumburger Waldlauf
 SSV Eintracht Naumburg

 22. 3. | 18.00 Uhr |
 rotkäppchen­Mumm Sektkellereien Freyburg

Sportlerball
 Kreissportbund Burgenland e.V.

 24. 3. | 9.00–16.00 Uhr | Sportplatz Goseck
12. Gosecker Mountain Bike Trophy
White rock Weißenfels e.V.

 28. 3. | 19.00 Uhr | Sporthalle Mertendorf
 Festveranstaltung 
 65 Jahre SV Mertendorf
 SV Mertendorf e.V. 

 30. 3. | 9.00–15.00 Uhr  |
 Sportplatz Mertendorf

65. Fußballturnier
 SV Mertendorf e.V.

 30. 3.–1. 4. | Naumburg
  osteropen/Schach
 Naumburger Sportverein 1951 e.V.  

 13. 4. | Sportstätte rippachtal Hohenmölsen 
 Qualifikationsturnier Kegeln 

SV Großgrimma e.V. 

 13. 4. | 9.00–13.00 Uhr  |  
 Schießstand Weischütz

Frühlingspokal
Schützenverein laucha 1551 e.V. 

 27.–28. 4. | Naumburg – innenstadt
Naumburger Sporttage
Kreissportbund Burgenland e.V.

 27. 4. | reitanlage Siegel Naumburg
hallenreitcup 
reit­ und Fahrverein Naumburg e.V.  

 4. 5. | 8.00–20.00 Uhr | Berufsschule Zeitz
10. Elsterstadtpokal

 Badminton Sportverein Zeitz e.V. 

 4. 5. |
Domspatzen/Kadetten-Cup  

 Naumburger Sportverein 1951 e.V.

 5. 5. | Saubach Kulturhaus
 Frühjahrswandertag

tV 1922 Saubach e.V.

 9.–12. 5. | Vereinsheim/Flughafen dorndorf
Flugtage

 luftsportverein laucha­dorndorf e.V.

 Sportveranstaltungen

 Dom und Kirchen  Sport  Theater Naumburg  Sonstige Veranstaltungen



14 Bunte Unterhaltung

… den bietet das Bowling Center jedem, 
der das besondere Freizeiterlebnis sucht. 
Hier können Sie eine ruhige Kugel (oder 
besser eine ruhige Bowl) schieben, aber 
auch sportliche Herausforderungen an­
nehmen.

Öffnungszeiten:
	dienstags bis freitags ab 16.00 Uhr,
	 samstags ab 15.00 Uhr und 
	 sonntags ab 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr

natürlich mit »open end« (außer sonn­
tags), damit nicht die Zeit den Sieger be­
stimmt und jeder seine Chance bekommt. 

Hier können Sie als Inhaber der 
ENERGY-M Card sparen!

 Kindergeburtstag 
Haben Sie Kinder? Dann kennen Sie 
sicher das Problem: 
»Wie begeistere ich die Gästeschar?«. 
Lassen Sie diese Stunden auf der Bowl­
ingbahn zu einem unvergesslichen Erleb­
nis werden:
	2 Stunden Bowling, inkl. Leihschuhe
	1 Begrüßungscocktail
	1 rote Brause 0,2 l
	1 Essen
	1 süße Überraschung
	1 Medaille

für nur 9,90 Euro pro Kind

 Schülerbowling 
Bewegung nach der Schule tut gut und 
macht beim gemeinsamen Bowlen richtig 

Spaß. Also, wie wäre es mit einer sportli­
chen Klassenfeier:
	Angebot 1

	 •	1Stunde Bowling, inkl. Leihschuhe
	 •	1 Getränk (0,2 l)
	 für nur 5,00 Euro pro Schüler
	Angebot 2

	 •	2 Stunden Bowling, inkl. Leihschuhe
	 •	2 Getränke (0,2 l)
	 für nur 7,00 Euro pro Schüler

 Ladys Night 
Wenn die Damen der Schöpfung einmal 
unter sich beleiben wollen, dann können 
sie dies jeden Dienstag ab 19.00 Uhr tun:
	2 Stunden Bowling, inkl. Leihschuhe
	1 Piccolo
	1 Cocktail

für nur 11,99 Euro pro Lady (ab 4 pro Bahn)

 Bowling für Zwei 
Das Bowling Center hat auch ein Herz 
für Verliebte und bietet ihnen von Diens­
tag bis Sonntag:

	2 Stunden Bowling, inkl. Leihschuhe
	2 Gläser Sekt
	1 Cocktail für Verliebte

für nur 22,22 Euro pro Pärchen

 Für Sparer gibt es jeden Donnerstag 
 50 % Rabatt auf den Bahnpreis!

 sky sportsbar 
Spannenden Sport und frisch gezapftes 
Bier finden hier z. B. die Fans der Bundes­
liga, der Champions League und der 
Formel 1. Übertragen werden die Spiele 
live auf einer Großbildwand in HD.

 Loungebereich
Neben gesunden Salaten gibt es für den 
hungrigen Magen auch deftige Pfannen­
gerichte, Burger, Finger Food, Ciabatta, 
Pizza und Flammkuchen.

Damit Ihr persönliches Spielerlebnis im 
Bowling Center Naumburg kein unfreiwil­
liges Ende nimmt, verlässt sich der Ge­
schäftsführer Andreas Walter auf den zu­
verlässigen und regionalen Energiever­
sorger TWN. 

Bowlingcenter Naumburg
Bahnhofstraße 44–48, 06618 Naumburg
Telefon:	 (0 34 45) 20 88 87
Telefax:	 (0 34 45) 26 13 22

Nähere Informationen zu den Angebo­
ten und den Eintrittspreisen finden Sie auf 
www.bowling-naumburg.de.

Strike um Strike ein Riesenspaß …

Für wen gilt die Kundenkarte?

Die Vorteile der ENERGY-M Card kann Ihre komplette Familie in 
Anspruch nehmen. Sie gilt:

	 für den(die) Karteninhaber(in),

	 für eine erwachsene Begleitperson und

	 für die im Haushalt lebenden Kinder unter 18 Jahren, 
	 die auf der Karte eingetragen sind.

	Nach Ablauf des Gültigkeitsdatums wird die Karte nicht mehr 
	 akzeptiert.

WICHTIG: Bitte zeigen Sie die Karte beim Bezahlen an der Kasse vor dem Spiel vor. Sie erhalten im Bowling Center 
Naumburg (außer am Donnerstag) 10 % Rabatt pro oben aufgeführter Person und Bowling-Spiel.

TIP
P

TIPP
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… dann gibt es kein halten mehr!

Zu lang haben wir auf die ersten wär­
menden Sonnenstrahlen warten müssen. 
Wenn diese dann den letzten Schnee 
vertrieben und die Wiesen und Plätze ge­
trocknet haben, ist es Zeit für Spiel und 
Spaß im Freien. Wie wäre es denn mit 
verrückten Wett läufen. die stärken nicht 
nur die Mus keln, sondern verschaffen 
euch auch einen ordentlichen lachmuskel­
kater.

  Verwandlungslauf
Jeder von euch zieht vor dem Start ein 
Kärtchen, auf dem eine lustige aufgabe 
geschrieben steht, zum Beispiel:
  mit Schwimmflossen laufen,
  ein Buch auf dem Kopf tragen,
  die Hände in Gummistiefel stecken 
  und auf allen Vieren krabbeln,
  mit einem luftballon zwischen den 
  Knien watscheln,
  einen tennisball auf einem 
  Federballschläger balancieren,
  mit einem Spiegel in der Hand 
  rückwärts laufen usw.

  Apfelrollen
Zieht mit einem Stock bzw. mit Kreide 
eine Ziellinie oder legt einfach ein Seil 
auf den Boden. Zwei von euch knien am 
Start, einige Meter von der Ziellinie ent­
fernt. auf »los« krabbeln die beiden dem 
Ziel entgegen und bewegen die Äpfel 
mit dem Kopf vorwärts. Wer zuerst ins 
Ziel kommt, hat gewonnen. ihr könnt na­
türlich anstelle von Äpfeln auch Bälle neh­
men.

  Schneckenrennen
Kniet euch nebeneinander an eine 
Startlinie mit einem Kissen auf dem 
rücken wie die Schnecke ihr Haus. auf 
»los« geht es los! ihr krabbelt nun um die 
Wette bis zum Ziel. Wer sein »Schne­
cken  haus« verliert, muss zurück zum Start 
und von dort aus neu beginnen. die 
Schne cke, die als Erste mit ihrem Häus­
chen das Ziel erreicht, hat gewonnen.

Das ist ja lachhaft …

die Mutter fragt: »tim, warum ziehst du 
denn Gummistiefel an? draußen ist es 
doch weder nass noch schmutzig?“ – 
»ich werde schon etwas finden!« 

tim und tom stehen im Museum vor 
einem modernen Gemälde mit bunten 
Klecksen, Punkten und Strichen. Sagt tim: 
»Schnell raus hier, sonst sagen sie noch, 
dass wir das gewesen sind!«

tim kommt verdreckt vom Fußball nach 
Hause. die Mutter deutet auf die Bade­
zimmertür. da meint tim: »Waschen ist 
sinnlos, das rückspiel ist schon in einer 
Woche.«

Wenn die Tage länger werden …

Wenn der Lenz kommt …

Kennt ihr den alten Schlager »Veronika 
der lenz ist da ...« und habt ihr schon 
einmal darüber nachgedacht, warum 
der Frühling in diesem lied »lenz« ge­
nannt wird?

das ist nicht der Vorname des Erfinders 
dieser Jahreszeit, sondern leitet sich ur­
sprünglich von einem indogermanischen 
Wort ab, das »lang« bedeutet. 

Nach dem Ende der römischen Herr­
schaft unternahm Karl der Große den 
Ver such, für die Monate neue Namen 
einzuführen. Neben der altrömischen 
Bezeichnung »März« erhielt der Früh­
lingsmonat den Namen »lenzinmanoth« 
(lenzmonat). Er bezeichnet die Zeit im 
Jahr, in der die tage länger werden. 

Heute ist nur noch in einigen regionen 
der Schweiz die Bezeichnung »lenz« für 
Frühling gebräuchlich. Bei uns kommt sie 
nur noch in Gedichten vor. 

TiPP
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Kreuzworträtsel

TWN verlost einen Bowlinggutschein in 
Höhe von 20,00 Euro und ein Garten­
geräteset in Höhe von 30,00 Euro. Sen­
den Sie das Lösungswort per Fax an  
(0 34 45) 755 - 102 oder per Post an:
TWN, PF 1762, 06607 Naumburg, 
Kennwort: Kreuzworträtsel.
Eine Barauszahlung des Gewinns sowie 
der Rechtsweg sind ausgeschlossen. Ein­
sendeschluss ist der 22. März 2013. 

Hier können Sie gewinnen!
1 verführerischer Reiz 2 Zugmaschinen 
(Kw.) 3 regelmäßiges Vieleck 4 kaukasi­
scher Steinbock 5 Stadt im Bergischen 
Land 6 »Datenautobahn« (engl.) 7 Leder­
verarbeitungsberuf 8 Spieleinsatz 9 
chem. Zeichen für Tellur 10 ein Halogen 
11 Kanton der Schweiz 12 Bleibuchstabe 
(Druck) 13 Porzellanerde 14 Direktver­
bindung (EDV) 15 »heilig« in span. Städte­
namen 16 die Gesundheit betreffend 17 
englisch: eins 18 Glaubenssatz 19 so­
wieso 20 Almhirt 21 Fluss in Frankreich 
22 Hauptstadt der Philippinen 23 Vor­
name der Schygulla 24 heiliger Stier in 
Ägypten 25 deutscher Autor † (Rudolf) 
26 Dodekanes-Insel 27 kleinste Büffelart 
28 babylonischer Himmelsgott 29 auf­
häufen 30 Prinzessin von Jordanien 31 
populär 32 Ex-Frau von Prinz Charles 
(Lady ...) † 33 ein Schiff erobern 34 Bild­
hauerwerkzeug 35 Save-Zufluss
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Kontakt
Technische Werke Naumburg GmbH
Steinkreuzweg 9 · 06618 Naumburg
Telefon (0 34 45) 755 - 0
Telefax (0 34 45) 755 - 102
www.twn-naumburg.de
info@twn-naumburg.de

Öffnungszeiten
Betriebsgebäude Steinkreuzweg 9:
Mo–Do 9–16 Uhr, Fr 9–13 Uhr

Störungsmeldungen 
Strom/Gas/Fernwärme/Wasser 
rund um die Uhr	
(0 18 02) 755 - 222 
(6 Cent pro Anruf aus dem Festnetz der 
Deutschen Telekom; max. 42 Cent pro Minute 
aus Mobilfunknetzen)

Verbrauchsabrechnung 
Strom, Gas, Wasser
Kundenbüro Salzstraße 15/16:
Zentrale (0 34 45) 755 - 164

Öffnungszeiten Kundenbüro
Mo 9–15 Uhr, Di + Do 9–18 Uhr
Fr 9–13 Uhr

Wissen Sie schon,
welchen Beruf Sie erlernen wollen?
Wir, die Servicegesellschaft Sachsen-Anhalt Süd GmbH, sind ein 
neu gegründetes Unternehmen, welches im Auftrag der Stadt
werke Merseburg GmbH, der Stadtwerke Weißenfels GmbH und 
den Technischen Werken Naumburg tätig ist. Wir erbringen um
fangreiche Dienstleistungen für die drei Stadtwerke, die zur Ver
sorgung der Bevölkerung mit Strom, Gas, Fernwärme und Wasser 
erforderlich sind. Engagierten jungen Menschen bieten wir inter-
essante und sichere Ausbildungsplätze an:
	 • Industriekaufmann/-frau
	 • Elektroniker/-in für Betriebstechnik
	 • Fachkraft für Wasserversorgungstechnik
	 • Elektroniker/-in für Automatisierungstechnik
	 • Anlagenmechaniker/-in
Ein guter bis sehr guter 
Realschulabschluss oder Abitur 
wird vorausgesetzt. Bewerbungen 
werden bis zum 31. 10. 2013 
entgegengenommen.

Abteilung K-PS, Südring 120, 06667 Weißenfels
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Das richtige Lösungswort aus dem Kreuzworträtsel in Ausgabe 4|2012 hieß: EEG-
Umlage. Je ein Energiesparset im Wert von 38,00 Euro haben folgende Leser gewon­
nen: Susanne Hoffmann aus Roßbach, Andreas Eichhorn aus Naumburg und Ursula 
Batz aus Kleinjena. Herzlichen Glückwunsch!


